
 

 
 
 
"Gewürze sind ein Lustgarten für die Sinne" 
unbekannt 
  
  
Liebe Kund(Innen), Kolleg(Innen), Freund(Innen), Damen und Herren,  
  
und die Welt der Gewürze ist schier unendlich. Das stellte ich spätestens im Gespräch mit 
Petra Jacqueline Zimmermann fest, die sich aus reinem Interesse und Neugierde mit 
exotischen Gewürzen und der indischen Küche beschäftigt. Eigentlich ist ihre Welt die der 
Druckerschwärze, der grafischen Gestaltung. Und obwohl diese Welt bunt und lebendig ist, 
entdeckte sie noch eine andere, noch buntere und intensivere Welt für sich.  
  
Und so schreibt sie: Bisher nur mit Salz und Pfeffer gewürzt? Dann wird es Zeit für neue 
Geschmackserlebnisse. Eine Prise Kreuzkümmel und alles ist verwandelt. Die Reiselust des 
modernen Menschen bringt uns Mitteleuropäern die exotischen Küchen näher und verleitet 
dazu, die wohlschmeckenden Aromen immer mehr in unsere Alltagsküche zu integrieren. 
Kaum ein anderes Lebensmittel hat die Geschichte der Menschheit so sehr geprägt wie die 
Gewürze. Sie gehören neben Seide, Gold und Edelsteinen zu den ältesten Handelsgütern der 
Welt und spielten jahrtausendelang eine so bedeutende wirtschaftliche und politische Rolle 
wie heute das Erdöl. Nelken, Pfeffer und Muskatnüsse waren sogar Anlass für Kriege, 
Eroberungen und die Entdeckung neuer Erdteile.  

Freuen Sie sich auf einen „heißen" Gewürzabend im Juni mit exotischen Aromen und Speisen 
und begleiten Sie unter anderem Vasco da Gama und Christoph Kolumbus auf der Suche nach 
Chili, Zimt & Co bei den 

Begegnungen am Kamin 
  
am Freitag, dem 13. Juni  2008 ab 19 h. 
  
Herzlich willkommen!! Auch nette Begleitung ist gerne gesehen. Essen und Trinken stehen für 
Sie bereit. Ein Kostenbeitrag in Höhe von 15 Euro trägt dazu bei, die kostbaren Gewürze zu 
beschaffen. 
  
Bitte melden Sie sich per Mail oder telefonisch bis zum 31.5.2008 an.  
  
                                                                                                                                                                    

  
Der Tipp für heute 
  
Wer kennt ihn noch nicht, "den weißen Neger Wumumba", eine Sammlung von Verhörern, die 
Axel Hacke zusammen getragen hat. Eigentlich sollte es heißen: "... die weißen Nebel 
wunderbar" (letzte Zeile von "Der Mond ist aufgegangen ...). Herrlich auf der Hör CD anzuhören 
oder auch im Buch nachzulesen. Und im Internet gibt es eine Vielfalt von weiteren Beiträgen. 
 
                                                                                                                                                                    
  



 

 
Heute etwas zur  Kommunikation aus dem Arabischen 
  
Lass jedes Wort, bevor Du es aussprichst, drei Pforten passieren. An der ersten wird es 
gefragt: „ Ist es wahr?“ An der zweiten: „Ist es nötig?“ Und an der dritten: „Ist es nett?“  
                                                                                                                                             

  

 
                                                                                                                                               
Die ersten Frühlingsboten sind schon verblüht. Die Königin der Blumen, die Vielfalt der Rosen, 
künden sich an. Rosenduft vermischt mit dem Geruch von Gegrilltem. Sommerfreuden. Viel 
Spaß dabei. 
  
Ich freue mich auf Sie. Bis bald. 
  
Herzliche Grüße 
  
Ihre 
bsf 
  
Brigitte Speidel-Frey 
_________________ 
speidel consulting 
Rembrandtstr. 4 
"Haus der Begegnungen" 
63322 Rödermark 
phone: +49 6074 - 81 48 48 
mobil: +49 170 - 228 09 02 
mailto: brigitte@speidel-consulting.de 
Internet: http://www.speidel-consulting.de/ 
  
PS. Sollten Sie künftig auf den Newsletter verzichten wollen, schicken Sie bitte formlos eine 
Mail mit Ihrer Bitte zurück. Danke. 
  
 


